
Conocimiente» (meine kleine Ecke des Wis-
sens) kommen, wenden sie eine Spielpäda-
gogik und körperliche Bewegung wie Tanz 
und Sport an. Sie können damit einen 
beachtlichen Erfolg verzeichnen. 
Amigos Nicas legt Wert darauf, dass die 
einheimischen Angestellten die Ideen für 
die Gestaltung des Projektes selbst entwi-
ckeln, denn nur wer vor Ort lebt und aus 
dieser Kultur stammt, kann beurteilen, was 
die Bedürftigen brauchen. – Amigos Nicas 
leistet nachhaltige Hilfe zur Selbsthilfe.
Frau Margarita Tschudi, die Präsidentin 
und Gründerin von Amigos Nicas, besucht 
die Pfarreigottesdienste vom 31. August 
und 1. September in Freienbach, Wilen, 
Bäch und wird das Hilfswerk genauer vor-
stellen.
 Urs Zihlmann, Priester
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Der Pfarreirat Freienbach hat ab 
1. September ein neues Pfarreiprojekt 
ausgewählt. In den letzten anderthalb 
Jahren hat er fast 30 000 Franken für 
die Stiftung Bad Heustrich in Spiez 
gesammelt. Er möchte sich bei allen 
Wohltätern herzlich bedanken.

Nun hat sich der Pfarreirat für «Amigos 
Nicas» entschieden. Dieser Verein, der in 
Hombrechtikon seinen Sitz hat, unterstützt 
Kinder in Nicaragua.
Nicaragua ist eines der ärmsten Länder in 
Amerika. Es hat sehr stark unter Naturka-
tastrophen, vor allem Erdbeben, gelitten. 
Gegenwärtig erlebt es eine politische Krise. 
Sein Präsident, Daniel Ortega, ist sehr 
umstritten. Während Protesten im letzten 
Jahr kamen zirka 500 junge Menschen ums 
Leben. Diese Unruhen haben das Land in 
eine noch grössere Krise gestürzt.
Amigos Nicas fördert Kinder in Nicaragua, 
zum Beispiel indem es Nachhilfeunterricht 
für sehr schwache Schüler erteilt. In diesen 
Prozess werden auch die Familien der Kin-
der einbezogen. 
Ziel von Amigos Nicas ist es, dass möglichst 
viele Kinder eine gute Ausbildung bekom-
men und einen Beruf erlernen können. Da 
vor allem Kinder mit grossen Lernschwie-
rigkeiten ins Projekt «Mi Rinconcito del 

Neues Pfarreiprojekt in FreienbachWer genau zuhört, 
dem bleibt die Not 
nicht verborgen

«Man kann nicht 
hoffen, eine bessere 
Welt zu schaffen, ohne 
jeden einzeln zu verbes-
sern. Deshalb muss 
jeder an sich selbst 
arbeiten und gleichzei-
tig eine allgemeine 
Verantwortung für die 
gesamte Menschheit 
übernehmen. Unsere 

Pflicht ist es, denen zu helfen, 
die unsere Hilfe am meisten 
gebrauchen können.»

Das Zitat von Marie Curie (1867–
1934) wirft wichtige Fragen auf: 
Wer braucht denn jetzt unsere 
Hilfe? Wie erkenne ich denjenigen, 
der am meisten meine Hilfe 
braucht?

Oftmals sagen nämlich diejenigen, 
welche wirklich Hilfe benötigen, 
nichts und versuchen weiter stark 
zu sein. Aber man kann es erken-
nen. Wer genau zuhört, dem bleibt 
die Not nicht verborgen, und wer 
sich die Zeit nimmt, genauer 
hinzuschauen, wird Veränderungen 
bemerken. 

Also schalten wir doch öfters unser 
Hörgerät ein und setzen unsere 
Brille auf, um unserer Pflicht 
nachzukommen.

Petra Wohlwend
Jugendseelsorgerin
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Lernen in der Natur.

Körperliche Bewegung fördert den Lernerfolg. Bilder zvg
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zum Lachen. Anmelden bis heute 
Freitag, 23. August, an Doris 
Kümin, Verantwortliche für 
Seniorenarbeit, Tel. 055 416 03 36 
oder doris.kuemin@ekh.ch.

20:15 Gesprächskreis
 Für alle Interessierten, die mitten 

im Alltag eine Insel zum Auftanken
 suchen. Anmeldung und Infos bei 

Therese Wihler, Gemeindepädago-
gin, katechetin@ekh.ch oder  
Tel. 055 416 03 37.

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 1. September
10:30 feierlicher Gottesdienst mit 

Gemeindefest
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 

Pfarrpersonen Rahima U. Heu- 
berger, Rolf Jost und Klaus Henning 
Müller

Kinder / Jugend
Sonntag, 1. September
10:00 bis 11:30   BaSKi – die Kinderkirche 

für Kinder der 1. bis 4. Primar-
schule, Thema «BaSKi-Herbstfest»

 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Das BaSKi-Herbstfest findet im 

Rahmen des Gemeindefestes statt. 
Von 10:00–11:30 Uhr nehmen die 
Kinder an Teilen des Festgottes-
dienstes teil, haben aber auch noch 
ihr eigenes Programm 

 Das BaSKi-Team 

im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Thema: König David – einer wie 

wir mit Schwächen und Stärken
 Text: 1 Kön 2, 1–12
 Pfarrer Klaus Henning Müller  

anschliessend Apéro

Kinder / Jugend

Samstag, 24. August 
10:00 Fiire mit de Chliine zum Thema 

«Ich kann das» 
Eine Begegnung mit dem Raben 
Oskar, der gross sein will und 
bereits vieles kann. 

 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen 
Speziell für Kinder ab 3 Jahren bis 
und mit Kindergartenalter – 
gemeinsam mit den Eltern oder 
Grosseltern. Wir hören eine 
Geschichte, singen, beten und 
geniessen das Zusammensein. Mit 
einem «Bhaltis» tragen die Kinder 
das Erlebte nach Hause. Im 
Anschluss sind alle zu einem 
kleinen Imbiss eingeladen.  
Simone Mettler und das Team  
Fiire mit de Chliine

17:00 5liber-Club   
Hogwarts und andere Zaubereien 
im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon, 
Jugendraum 
für Schülerinnen und Schüler der  
5. und 6. Klasse 
Auf der Suche nach Hogwarts 
treffen wir sicher auf Harry und 
Lord Voldemort. Mitnehmen:  
Fr. 5.–. Transport nach Hause 
zwischen 20:45 und 21:15 Uhr. 
Anmelden bis 22. August, Telefon 
055 416 03 37, katechetin@ekh.ch.

Erwachsene

Samstag, 24. August
20:00 SommerMusikWollerau  

«Skandinavische Chor- und 
Orgelmusik der Romantik»

 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Mit dem Vokalensemble Höfe und 

Sebastian Busch, Orgel. Musik von 
Jean Sibelius, Wilhelm Peterson-
Berger, Edvard Grieg, Hugo Alfvén 
u.a. Anschliessend Apéro.

Senioren

Mittwoch, 28. August
14:00 Senioren – «s Chörli us de March» 

Die Lachmuskeln werden an dieem 
Nachmittag bestimmt aktiviert! Mit 
Gesang, Gedichten und treffenden 
Witzen bringt das folkloristisch- 
humoristische Ensemble sicher alle 

Fahrdienst zum Gemeindefest
Anmeldung bis spätestens 26. August an 
055 416 03 33 für alle, die nicht gut zu 
Fuss oder mobil sind.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

Gottesdienste

Sonntag, 25. August
10:00 Begrüssungsgottesdienst der neuen 

Konfirmanden
 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen 

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
anschliessend Apéro

19:00 punkt7 Gottesdienst mit  
musikalischer Begleitung durch das 
Vokalensemble 16 

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch

Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch

Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 416 03 33 
ref-kirche-hoefe@ekh.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Amtswoche 24. bis 30. August 
Pfarrer Rolf Jost

Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Sonntag, 1. September
«Zwingli besucht 
die Höfe»
Gemeindefest rund um das Ref. Kirch-
gemeindehaus in Pfäffikon

Festgottesdienst, Kinderprogramm  
mit anschliessendem Grillplausch

Zwinglitheater, Line Dancers  
und vieles mehr

Programm
09:30 Morgenkaffee
10:00 Baski-Herbstfest für Kinder
10:30 Festgottesdienst
11:00 Apéro
12:00 Grillplausch für alle Besucher
13:00 Zwinglivorführung
14:15 Vorführung Line Dancers
16:00 Abschluss Gemeindefest
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Opfer
24./25. August: Kollekte für die Caritas 
Schweiz
30. August / 1. September: Kollekte für 
die Aufgaben des Bistums

Gedanken zum 21. Sonntag im Jahreskreis
«Bemüht euch mit allen Kräften, durch 
eine enge Tür zu gelangen…» – sagt Jesus.

Es gibt in diesem Fall zwei Türen: eine 
schmale und eine bequeme, breite Tür. 
Jesus warnt heute vor der grossen Tür, er 
warnt uns vor den Bequemlichkeiten des 
Lebens, wo uns alles offensteht und wo wir 
alles mitnehmen können. 
Jesus warnt uns, aber er lässt uns letztlich 
die Freiheit, selber zu wählen, welche Türen 
wir durchschreiten. Wir selber gestalten 
unser Leben. Wir selber bestimmen, wo wir 
ein und aus gehen und was wir dabei mit-
nehmen. Wir selber öffnen uns Türen, aber 
wir selber verschliessen uns so manche 
Wege. Also, es ist nicht Gott, der uns eine 
Tür zuschlagen und aussperren könnte. 
Gott möchte uns sicher keinen Zugang ver-
wehren. Es sind vielmehr wir selber. Wir 
selber könnten uns ausschliessen aus der 
Gemeinschaft mit Gott in seinem Reich. 
Wir selber versperren uns den Weg zu ihm, 
wenn wir nicht loslassen können, wenn wir 
alles hinüberretten wollen, und dazu eben 
eine grosse Tür brauchen. Wir versperren 
uns so den Weg. Denn die Tür zu Gott ist 
klein und schmal. Da ist kein Platz für 
Egoismus und Habgier, für Stolz und Über-
heblichkeit. Gehobene Nasen und kraft-
strotzende Muskeln gehen nicht durch die 
enge Tür. 
Nur das Kleine und Bescheidene findet 
Aufnahme und Eingang bei Gott. 

Anlässe

Jubla – Kantonallagerrückblick
Am Samstag, 24. August, 13:00–18:00 Uhr 
lädt die Jubla ins Forum St. Anna beim 
Schulhaus in Schindellegi alle zum magi-
schen Kantonallagerrückblick vom Som-
mer 2019 ein. Es wird Spielespass, eine 
Diashow sowie Kaffee und Kuchen geben.

Frauengemeinschaft – Grillplausch für alle
Am Sonntag, 25. August, findet ab 16:00 
Uhr beim Pfarreizentrum ein Grillplausch 
für alle statt: Picknick-Style (Grill ist vor-
handen). Anmeldungen bis heute Freitag 
bei Karin Altherr, karin.altherr@fg-feusis-

berg.ch, oder Priska Di Gregorio, Telefon 
044 786 12 02, priska.digregorio@fg-feusis-
berg.ch. Alle sind sehr herzlich willkommen.

Alterszentrum am Etzel/Frauengemeinschaft
Am Dienstag, 27. August, um 12:00 Uhr 
findet der Seniorenmittagstisch mit anschlies-
sendem Spielnachmittag statt. 

Musiksommer am Zürichsee
Am Montag, 2. September, um 19:30 Uhr 
findet in unserer Pfarrkirche das Musik-
konzert «Musiksommer am Zürichsee» 
statt: Grosse Stimmen – junge Meister, 
Operngala aus dem Opernstudio der Komi-
schen Oper Berlin. Die Flyer liegen in der 
Kirche auf. Alle sind herzlich willkommen.

Weltfamilientreffen/Familientag in Cham ZG
Am Samstag, 21. September, findet in Cham 
in der Pfarrei St. Jakob das Erste Deutsch-
schweizer Weltfamilientreffen «Viva la 
Familia» statt. Eingeladen sind am katholi-
schen Glauben interessierte Familien mit 
Kleinkindern und Kindern im Schulalter. 
Programm:
09:30 Ankommen
10:00 Einstieg, Lobpreis & Impuls mit 

Pfarrer Patrick Lier, Kinder-
programm

11:30 Eucharistiefeier mit Weihbischof 
Marian Eleganti, anschl. Mittagessen

14:15 Familienfestival mit dem Musical 
Die Prophetin Hanna von den Kisi’s 
(Österreich), Kleinkinderbetreuung

16:00 Schlusslob mit Sr. M. Alessandra 
Kempf und Familiensegnung

16:30 Ende
Die Veranstaltung ist kostenfrei, jedoch 
wird um eine den Möglichkeiten entspre-
chende Kollekte als Spende gebeten. 
Weitere Informationen: Vision Familie, 
Klosterstrasse, 6300 Zug, 041 525 19 73, 
oder: weltfamilientreffen.ch. Anmeldefrist 
bis 31. August (evtl. 2. September).

Gedanken aus dem Jugendkatechismus 
«YOUCAT»
Hatte Jesus eine Seele, einen Geist und 
einen Leib wie wir auch?
Ja. Jesus «hat … mit seinen menschlichen 
Händen … gearbeitet, mit dem menschli-
chen Geist gedacht, mit einem menschli-
chen Willen gehandelt, mit einem mensch-
lichen Herzen geliebt».
Zum vollen Menschsein Jesu gehört auch, 
dass Jesus eine Seele besass und sich see-
lisch entwickelte. In dieser Seele waren 
seine menschliche Identität und sein beson-
deres Selbstbewusstsein beheimatet. Jesus 
wusste um die Einheit mit seinem himmli-
schen Vater im Heiligen Geist, von dem er 
sich in allen Situationen seines Lebens füh-
ren liess.

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Pfarradministrator:  
Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Samstag, 24. August
Hl. Bartholomäus, Apostel
19:00  hl. Messe vom Sonntag
 Jahrzeit für Rosa Steiner,  

Moosstrasse 21.

Sonntag, 25. August
21. Sonntag im Jahreskreis 
09:30  hl. Messe

Dienstag, 27. August
Hl. Monika
08:30 Rosenkranzgebet
09:00 hl. Messe 

Mittwoch, 28. August
Hl. Augustinus, Bischof
10:00  hl. Messe im Alterszentrum am 

Etzel mit P. Jacek Kubica

Freitag, 30. August
08:30 Rosenkranzgebet
09:00  hl. Messe 

Samstag, 31. August
18:30 Beichtgelegenheit
19:00 hl. Messe vom Sonntag
 Jahrzeit für Rudolf und Elisabeth 

Höfliger-Schuler, Dorfstrasse 5. 

Sonntag, 1. September
22. Sonntag im Jahreskreis 
09:30  hl. Messe

Wahre Worte sind nicht immer schön,
aber schöne Worte sind nicht immer wahr.

Unbekannt
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Donnerstag, 29. August
14:30 Rosenkranz in der Marienkapelle
16:00 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 30. August
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 31. August
17:30 Messfeier in Wilen, Vorstellung 

neues Pfarreiprojekt

Sonntag, 1. September
22. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach, Vorstel-

lung neues Pfarreiprojekt
 Stiftsjahrzeit für Robert Steiner- 

Kaufmann, Wilen, für Pia Hofer- 
Hiestand, Wilen, für Pia Gass-
mann-Stocker, Freienbach, für 
Adelrich Stocker-Cavelti, Freien-
bach, für Franz Stocker, Freien-
bach, für Xaver Schatt-Stocker, 
Freienbach, für Esther  Caparelli- 
Schatt, Freienbach, für Carl und 
Giovanna Menti-Olocco und Carla 
Alber-Menti, Freienbach, für 
Norbert und Maria Wichert-Fässler, 
Pfäffikon, für Xaver Hüppin, 
Freienbach, und für Arthur und 
Elisabeth Meier-Briefer und 
Franziska Meixner, Freienbach.

09:30 Messfeier in italienischer Sprache
11:00 Messfeier in Bäch, Vorstellung 

neues Pfarreiprojekt

Mitteilungen

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 24./25. August, dem 
Caritas-Sonntag, nehmen alle Pfarreien in 
der Schweiz gemäss dem Wunsch der 
Bischöfe die Kollekte für die Arbeit der 
Caritas Schweiz auf. Jeder Beitrag ermög-
licht es, von Armut betroffene Menschen 
weltweit unbürokratisch und wirksam zu 
helfen. So erhalten sie neue Perspektiven 
und Entwicklungsmöglichkeiten. Wir emp-
fehlen Ihnen diese Kollekte und danken 
herzlich für jede Spende.

Kollekten Mai – Juli 2019
Wir danken ganz herzlich für die folgenden 
Spenden, die wir in Ihrem Namen gerne 
weitergeleitet haben.

Gottesdienste

Samstag, 24. August
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 25. August
21. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach, Segnungs-

gottesdienst zum Schuljahres- 
beginn, mit der Ministranten- 
aufnahme

 Stiftsjahrzeit für Maria State, 
Freienbach, und für Paul  
und Elisabeth Mathis-Marty,  
Pfäffikon.

11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 26. August
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 28. August
18:30 Messfeier in der Marienkapelle

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 Uhr / 14:00–17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: 
Hermann Bruhin, Pfarradministrator 
Telefon 055 462 17 66 
hermann.bruhin@bluewin.ch

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.ch

Chilekafi
Sonntag, 18. August

nach dem Gottesdienst
im Gemeinschaftszentrum Freienbach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Pfarreiratsteam Freienbach

Der Reinerlös geht an das Pfarreiprojekt
Stiftung «Bad Heustrich»

4./5. Mai
Stiftung Burundikids 775.95
11./12. Mai
Stiftung SOS-Kinderdorf Schweiz 818.25
18./19. Mai
Pfarreiprojekt «Stiftung  
Bad Heustrich» 832.15
25./26. Mai
Priesterseminar St. Luzi, Chur 441.05
30. Mai
Miva Transporthilfe 288.10
1./2. Juni
Arbeit der Kirchen in den Medien 382.55
8./9./10. Juni
Ashia Kamerun 2670.00
15./16. Juni
Caritas Schweiz Flüchtlingshilfe 656.20
20. Juni
Stiftung Therapeion, Zizers 576.80
22./23. Juni
Papstopfer 438.30
29./30. Juni
Unterhalt Sakrale Bauten Insel Ufnau
(insgesamt); gemeinsame Kollekte
Pfarreien Freienbach & Pfäffikon 1215.05
7. Juli
Seelsorgehilfswerk des Kantons
Schwyz 366.80
14. Juli
Pro Juventute Kanton Schwyz 388.70
20. Juli
Pfarreiprojekt «Stiftung
Bad Heustrich» 223.00
28. Juli
Kloster Einsiedeln,
Renovationsarbeiten 419.20

Mai – Juli
Beerdigungskollekten für diverse
soziale Zuwendungen 3375.90

Mütter-Väter-Beratung
Donnerstag, 29. August, 09:00–11:30 Uhr, 
im Vortragsraum des Gemeinschaftszent-
rums Freienbach, durch Helen Kuster.

Voranzeigen

Frauenmesse in Bäch mit 
Gedächtnis für Verstorbene
Dienstag, 17. September, 09:00 Uhr in 
Bäch. Gestaltet von der Liturgiegruppe der 
Frauengemeinschaft, anschliessend Kaffee 
und Gipfeli.

Segnungsgottesdienst 
Sonntag, 25. August, 09:15 Uhr, kath. Kirche Freienbach

Thema: «Mit Freude und Segen» 
Bitte Schulthek oder Rucksack mitbringen.

In diesem Gottesdienst zum Beginn des neuen Schuljahres
dürfen sich die kleinen und grossen Kinder segnen lassen.

Dazu singen wir auch Lieder von Andrew Bond.
Die vordersten Bänke in der Kirche sind reserviert. 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf Euch! 
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Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte 
Caritas Schweiz

Samstag, 24. August
10:30 Taufe von Diego Almeda
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 25. August
21. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Sonntagsgottesdienst mit Taufe  

von Neyla Dalea Hold
14:30 Gottesdienst, Kroaten-Mission
19:00 Rosenkranz

Dienstag, 27. August
09:00 Gottesdienst, anschl. Rosenkranz

Mittwoch, 28. August
16:00 Gottesdienst, Roswitha

Samstag, 31. August
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 Uhr / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Gemeindeleiter: 
Hermann Schneider-Nissing, Diakon 
pfarrei-pf-schneider@swissonline.ch

Pastorale Mitarbeiterin: Brigida Arndgen 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Priesterlicher Mitarbeiter: Urs Zihlmann 
u.zihlmann@swissonline.ch

Pfarradministrator: Leo Ehrler, Pfarrer

Sonntag, 1. September
22. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Sonntagsgottesdienst
 1. Jahrzeit für Prenka Nrek.
15:30 Gottesdienst, Vietnamesen Mission
19:00 Rosenkranz

Gottesdienste – Hurden

Sonntag, 25. August
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Dienstag, 27. August 
10:00 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius 

Sonntag, 1. September
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mitteilungen

Kollekte – Caritas Schweiz
Die Kollekte am Caritas-Sonntag ist ein 
konkreter Beitrag dazu, dass die Caritas 
die Armut weltweit bekämpfen kann. Die 
Schweizer Bischöfe empfehlen das Opfer 
und danken für die Unterstützung.

Familiengottesdienst
Beim Familiengottesdienst zum Schulan-
fang haben wir über Jesus und sein Gleich-
nis vom guten Hirten nachgedacht. Wir alle 
können Schäfchen sein, die Schutz brau-
chen und auch bekommen, aber wir können 
für andere ein guter Hirt sein, wenn wir sie 
beschützen. Dementsprechend haben die 
vielen mitfeiernden Kinder nach dem Got-
tesdienst draussen Schäfchen und Hirten-
stäbe gebastelt. Allen Kindern, die wollten, 
wurden einzeln der Segen gespendet. So 
kann nun ein Schuljahr in Zuversicht und 
Vertrauen beginnen.

Begegnungsraum
Das Turmstübli ist jeweils am Sonntag 
nach dem Gottesdienst zum gemütlichen 
Beisammensein im Gespräch über Gott 
und die Welt geöffnet.

Seniorenanlass  
Mit einheimischen Heilkräutern  
gesund bleiben.
Dienstag, 27. August, 14:00 Uhr, 
kath. Pfarreizentrum, Pfäffikon
Brigitte Waser-Bürgi erklärt, wie man die 
Kräuter in der Küche verwenden und wel-
che Hausmittel daraus gemacht werden 
können. Viele Pflanzen, die vor unseren 
Haustüren wachsen, helfen uns das Jahr 
hindurch, als Speise oder Heilmittel, 
gesund zu bleiben. Was ist wichtig beim 
Sammeln und Selbermachen von Tee, 
Sirup, Salbe oder Pflanzenauszügen.

Frauenreise – 3. September

Colmar im Elsass
In diesem Jahr führt uns unsere Vereinsreise 
ins nahe Ausland, genauer nach Colmar, 
das «kleine Venedig» im Elsass. Nach der 
Ankunft erwartet uns eine Führung durch 
das malerische Städtchen und ein feines 
Mittagessen. Danach bleibt noch genügend 
Zeit, um durch Colmar zu flanieren.
Abfahrt ist um 07:30 Uhr am Bahnhof 
Pfäffikon. Die Rückkehr ist um ca. 19:00 
Uhr geplant.
Die Kosten für den Tagesausflug betragen 
Fr. 75.– pro Person inkl. Carfahrt, Kaffee-
halt, Mittagessen und Stadtführung.

Um über die Grenze zu reisen, benötigt man 
eine gültige ID oder einen gültigen Pass!
Anmeldung bis Mittwoch, 28. August, bei 
Barbara Bucher, Telefon 055 420 46 42 oder 
via Mail auf info@fgpfaeffikon.ch.

Neue Bilder im Turmstübli
Seit dem Umbau des Turmstüblis in ein 
Begegnungs-Café vor zehn Jahren gibt es 
dort Wechselausstellungen von einheimi-
schen Künstlern.
Nun hat Marcel Nötzli seine Bilder zur 
Verfügung gestellt.
«Die Kunstvermittlung an die Schüler 
während meiner langen Tätigkeit als 
Sekundarlehrer hat mich gereizt, nach 
meiner Pensionierung selber aktiv meine 
Eindrücke wiederzugeben. In den vor-
wiegend in Acryl gemalten Bildern stelle 
ich bestimmte Stimmungen von Land-
schaften aus der näheren und weiteren 
Umgebung meines Heimatortes dar. 
Neben etlichen Landschaftsbildern sind 
auch abstrakte Bilder ausgestellt. Das 
zeigt, dass ich mich nicht an einer 
bestimmten Kunstrichtung orientiere, 
sondern Neues wage und versuche, den 
Betrachter zu erfreuen oder zum Nach-
denken anzuregen.»

Marcel Nötzli, Rietbrunnen, Pfäffikon

Gipfeltreffen
DAS gemütliche Frauenkaffee
Am Mittwoch, 28. August,  
von 09:00 bis 11:00 Uhr im Turmstübli
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Voranzeigen



Nummer 34 Seite 6 Freitag, 23. August 2019

Jahren angestiegen. Zu den Armutsbetrof-
fenen zählen auch mehr als 100 000 Kinder. 
Ihnen fehlt es nicht nur am Geld, oft sind  
sie isoliert und haben nur eingeschränkte 
Zukunftsperspektiven. Armutsbetroffene 
Menschen erhalten mehr finanziellen Spiel-
raum, wenn sie im Caritas-Markt ein- 
kaufen. Die «KulturLegi» der Caritas er- 
möglicht es ihnen, zu sehr günstigen Prei-
sen an Kultur, Sport- und Bildungsveran-
staltungen teilzunehmen. Die Sozial- und 
Schuldenberatung hilft beim Finden von 
Lösungen in individuellen Fällen. Jeder 
Beitrag ermöglicht es, von Armut betroffe-
nen Menschen in der Schweiz und in über 
20 Ländern weltweit unbürokratisch zu 
helfen. Herzlichen Dank für Ihre Unter- 
stützung.

Aus dem Leben der Pfarrei

Firmweg 2019/2020
Der neue Firmweg beginnt am 20. Oktober. 
Zum Infoabend sind die Firmkandidaten 
am 11. September um 19:00 Uhr, ihre 
Eltern um 20:00 Uhr, ins Forum St. Anna 
in Schindellegi eingeladen Die Firmung fei-
ern wir dann am Sonntag, 21. Juni 2020. Im 
Jahr 2020 wird der Jahrgang gefirmt, der 
im Schuljahr 2014/2015 die 6. Klasse 
besucht – und 2012 die Erstkommunion 
gefeiert hat. Aber auch Ältere können sich 
gerne noch firmen lassen. 
Wir haben versucht, alle jungen Erwachse-
nen anzuschreiben, die für die Firmung 
2020 in Frage kommen. Jedoch gelingt uns 
dies nicht mit hundertprozentiger Sicher-
heit. Deswegen bitten wir Sie, uns Bescheid 
zu geben, sollten Sie von Jugendlichen wis-
sen, die zum entsprechenden Jahrgang 
gehören und keine Post von uns bekommen 
haben. 

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

SAMSTAG, 24. August
13:00 Schindellegi
 Hochzeit von
 Nicole Forster und Adrian Kunz, 

Zürich

21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: für die Caritas
Schweiz 

SAMSTAG, 24. August
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

SONNTAG, 25. August
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 Erstjahrzeit für
 Anna Marty-Ulrich
 Anita Giger-Pajarola
 Gedächtnis für
 Othmar Suter
 Stiftsjahrzeit für
 Josef und Anna Müller-Grab
 Hedwig und Hermann Schwyter- 

Altmann

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Stiftsjahrzeit für
 Ida und Ernst Kümin-Buob

DIENSTAG, 27. August
07:15 Wollerau
 Eucharistiefeier
 für die Primarschule

DONNERSTAG, 29. August
08:30 Wollerau
 Rosenkranz
 mit Aussetzung

09:00 Wollerau
 Eucharistiefeier 

FREITAG, 30. August
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

SAMSTAG, 31. August
16:00 Schindellegi
 Taufe von
 Romeo Tresca, Würenlos

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagsollekte: Ecole Mahoro, Burundi

SAMSTAG, 31. August
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Erstjahrzeit von
 Josef Späni-Häfliger

SONNTAG, 1. September
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Patrozinium St. Verena
 Erstjahrzeit für
 Rosmarie Feusi-Schleiss
 Stiftsjahrzeit für
 Hans Reichmuth-Bitschnau

18:00 Wollerau
 eucharistische Anbetung

Sonntagskollekte
Für die Caritas Schweiz
In der Schweiz leben 615 000 Menschen in 
Armut. Diese Zahl ist in den letzten zwei 

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Pastoralassistent 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65
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 Anmelden bis am 26. August bei 
Beata Kässmeyer, 044 687 11 00 
oder FGS@seelsorgeraum-berg.ch.

 Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.

Frauengemeinschaft Wollerau
Mittwoch, 28. August
18:30 Minigolf – Treffpunkt Erlenmoos
 Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
 willkommen!
Donnerstag, 5. September
09:00 Gottesdienst mit der Liturgie-

gruppe, anschliessend Kaffee und 
Gipfeli im Pfarreisaal

Erzählcafé
Donnerstag, 29. August
14:00 Pfarreisaal Wollerau
 Thema: «Vom Telefon zum Handy»
 Anschliessend sind Sie zum Kaffee 

eingeladen. Das Erzählcafé ist eine 
Veranstaltung der reformierten 
Kirchgemeinde Höfe und des Seel- 
sorgeraums Berg.

Voranzeigen

KIGODI
Sonntag, 8. September
10:00 Kindergottesdienst im Forum St. Anna

Stubete
Freitag, 13. September
13:30  Erste Stubete nach den Sommer- 

ferien. Wir freuen uns über viele 
Besucher, auch neue Gesichter sind 
willkommen

Quelle: www.familien234.de · Ausmalbild zum 21. Sonntag im Jahreskreis C / Lk 13, 22–30

Rückblick Seegottesdienst
Blauer Himmel, strahlender Sonnenschein 
und ein angenehmes Lüftchen, bei solchem 
Bilderbuchwetter wurde vergangenen 
Sonntag in der Badi Wollerau der Seegot-
tesdienst gefeiert. Ein wunderschöner Got-
tesdienst, zelebriert von Pfarrer Jozef 
Kuzár und musikalisch umrahmt von den 
Krebsbachmusikanten und den Chören 
«Ad-hoc-Chor» und «Singen im Gottes-
dienst». Auch kulinarisch wurden alle ver-
wöhnt. Für die Apéro-Getränke sorgten 
Norbert Rüttimann und sein Team, für die 
feinen Würste vom Grill Christoph Bürgi 
mit Team. Ebenso war die Gelegenheit 
geboten, mit dem Shuttle-Bus chauffiert zu 
werden, dies übernahm Werner Christen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu 
diesem wunderschönen Anlass beigetragen 
haben!

Vereine / Gruppen

JuBla Schindellegi-Feusisberg
Samstag, 24. August
13:00 Lagerrückblick im Forum St. Anna,
 Schindellegi

Singen im Gottesdienst
Mittwoch, 28. August
Freitag, 30. August
19:30 Probe im Pfarreisaal Wollerau
Sonntag, 1. September
09:30  Vorprobe in der Kirche St. Verena
10:30 Gottesdienst mit Patrozinium

Frauengemeinschaft Schindellegi
Dienstag, 27. August
14:00 Spielnachmittag im Alterszentrum
 am Etzel
Vereinsausflug
Freitag, 6. September
Die Reise führt uns dieses Jahr in die Inner-
schweiz nach Wolhusen zur Geschenk-
papierfirma Stewo, wo wir eine Führung 
haben. Danach geht es weiter nach Mar-
bach und auf die Marbachegg zum Mittag-
essen. Danach bleibt genügend Zeit für eine 
kleine Wanderung.
07:45 Besammlung bei der Turnhalle 

Maihof
07:50 Abfahrt Richtung Wolhusen

BEICHTGELEGENHEIT
Jeden ersten Samstag im Monat
um 16:45 Uhr in der Pfarrkirche 

Wollerau oder nach Vereinbarung.

Maria Himmelfahrt

An Maria Himmelfahrt durften wir in Wollerau 
wie auch in Schindellegi einen schönen Gottes-
dienst mit Kräutersegnung feiern.
Allen Kräuterlieferantinnen und -lieferanten und 
allen Strüsslibinderinnen und -bindern ganz 
herzlichen Dank.

Bild Rita Trinkler

Kinderecke

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen

21. Sonntag im Jahreskreis
Jesus bekommt heute eine schwierige Frage 
gestellt: «Wer kommt in den Himmel?», fragt 
ihn ein Mann. Jesus antwortet: «Bemüht euch 
gut zu leben und das zu tun, was Gott von euch 
erwartet.» Er vergleicht Gott mit einem Men-
schen, der am Abend die Tür am Haus schliesst. 
Er lässt nur die Menschen hinein, die er kennt. 
Menschen, die anderen Unrecht getan haben und 
böse waren, solche Menschen kennt er nicht und 
lässt sie nicht hinein. Sie müssen sich für ihre 
schlechten Taten verantworten. Menschen, die 
gut zu den anderen gewesen sind, die sich 
bemüht haben, gut zu leben, diese Menschen 
kennt er. Sie werden hineingelassen und am 
Tisch bedient. Oft sind es Menschen, die in der 
Gesellschaft als die Letzten angesehen werden. 

 LK 13, 22-30

Bild Sandra Steiner
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Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Sonntag, 25. August
10:00 Gottesdienst mit Mitwirkung  

des Kidsträffs zum Thema  
«einfach beten!» 
Leitung: Pfarrer Daniel Vassen 
Kinderhüeti Arche

Montag, 26. August
16:00 Die «Brücke» – Treffen für  

Ausländer und Schweizer

Dienstag, 27. August
06:00 Frühgebet im Kapellhof

Donnerstag, 29. August
19:30 Männergesprächsgruppe

Sonntag, 1. September
10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Predigt: Pfarrer Christoph Schum, 
ISTL 

Impressum
Redaktion und Verlag:  

Theiler Druck AG
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau

Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch Pfarrer Daniel Vassen

Der Glaube ist die Bereitschaft,  
für Gott alles zu riskieren.

Kinderhüeti Arche, Chinderchilä, 
Three6Teens

Zu unseren Veranstaltungen heissen wir 
Sie herzlich willkommen.

Am Hochfest Maria Himmelfahrt 
wurden vielerorts ganz besondere 
Festgottesdienste gefeiert.

Eine schöne und bewährte Tradition ist die 
Segnung der gebundenen Kräuter- und Blu-
mensträusse. Auch die feierliche musikali-
sche Gestaltung verleiht diesem Hochfest 
einen ganz besonderen Ausdruck und trägt 
auf ihre Art zur Verkündigung des Evange-
liums bei. 
Darüber hinaus durften wir am letzten 
Samstag in der Pfarrkirche Freienbach 
16 Ehejubilare begrüssen, die insgesamt 
700 Jahre des gemeinsamen Ehe- und Glau-
benslebens miteinander feiern durften. Im 
Anschluss waren die Ehejubilare zum Fest-
anlass in das Gemeinschaftszentrum einge-
laden, wo beim Begrüssungsapéro der erste 
angeregte Austausch begonnen hat. Beim 
anschliessenden Nachtessen wurden die 
Gespräche vertieft und die einzelnen 
Gänge mit musikalischer Unterhaltung des 
«12er Chörlis» sehr freudig, beschwingt 

Pfarrei bewegt

und fantasiereich garniert. Es war eine 
ganz ausserordentliche Atmosphäre – spür- 
und greifbar, die erfüllt von Freude, Gemüt-
lichkeit und Dankbarkeit wie ein Lauffeuer 
um sich gegriffen hat. 
Zudem durften wir am vergangenen Sonn-
tag den 345. Weihetag der Pfarrkirche in 
Freienbach festlich begehen. Der Kirchen-
chor und eine Bläserformation haben durch 
ihren Einsatz zum Gelingen des Festgottes-

dienstes beigetragen, in welchem wir auch 
unsere neue Pastoralassistentin im Pasto-
raljahr, Frau Alexandra Brunner, offiziell 
in unserer Pfarrei begrüsst haben und herz-
lich willkommen heissen konnten. 
Beim anschliessenden Chilekafi und Apéro 
konnte die freudige Stimmung des Fest- 
gottesdienstes auf den Kirchenvorplatz 
getragen werden, wo uns herrlicher Son-
nenschein und die «Leutschnerbuebe» mit 
musikalischer Festtagsstimmung erwartet 
und unterhalten haben. 
Pfarrei bewegt, weil sich Menschen von 
Gott rufen und berühren lassen, um aufzu-
brechen. So ist Gemeinschaft lebendig und 
immer ein Fest. Sie darf uns für die Aufga-
ben im Alltag in der Gewissheit wie auch 
im Glauben nähren, dass Gott in allen 
Bereichen unseres Lebens mit uns geht und 
uns in verschiedener Hinsicht bestärkt. 

Holger Jünemann, Pfarrei Freienbach


